
Wir lieben den Hammerteich!
Sonntag  

8.9., 11 h 

Brotzeit!



Landmarke Hammerteich 
Der Wittener Hammerteich wurde bereits 1722 aus dem Borbach aufgestaut und ist 
wohl das erste Zeugnis der Stahlindu strialisierung des Ruhrgebiets. Das Hammer- 
werk, für das der Teich die Energie bereitstellte, wurde gegen 1890 geschlossen. 
Zeitgleich schuf die Stadt Witten mit dem Hohenstein eines der frühesten Nah-
erholungsgebiete im Revier. Zusammen mit dem Hammerteich entstand hier eine 
einzigartige Symbiose aus geschichtlichem  Kulturraum und Natur. Generationen von 
Wittener*innen sowie Besucher*innen aus der Region haben den Hammerteich für 
Sport, Spiel und Begegnung genutzt und geliebt. Bis heute ist diese Liebe ungebrochen.  

Liebesbeziehung
Das Wasser des Borbachs bringt Schwebstoffe in den Teich. Zusammen mit dem Laub 
führt dies zu einer weitergehenden Verschlammung. Er hat schon mehr als ein Drittel 
seiner Fläche eingebüßt. Die Interessengruppe Hammerteich fand sich zusammen, 
um seinen Wert zu erhalten.  Wir engagieren uns für den Teich, machen mit Aktionen 
auf seinen  Zustand aufmerksam und setzen uns für seinen Erhalt ein. 

Der Hammerteich ist uns lieb, und das soll für alle so bleiben. Unterstützen Sie 
gern unser Anliegen zur Rettung – ganz einfach durch Ihr Dabeisein!

Brotzeit am Hammerteich: Sonntag, 8. Sep., 11Uhr 
am Tag des offenen Denkmals 
»Brotzeit«, ab 11 Uhr stehen Kaffee, Tee und Brötchen, Butter, Marmelade und Käse 
zu einem verspäteten Frühstück  bereit. Wer mehr für einen erfolgreichen Start in 
den Sonntag braucht, kann sich gern einen nach eigenen Vorstellungen gepackten 
Picknick-Korb mitbringen. Tische und Bänke sind aufgebaut. Die Grundlage für 
 nette Gespräche ist somit gegeben. Sitzplatz und Tisch sind frei, eine Spende für  
weitere Aktionen wäre hilfreich. Willkommen! 

»Seilakt mit Banner«, mit welchen Worten Wittener vom Hammerteich sprechen, 
die Liebeserklärung an und über dieses nette Gewässer.

»Ab aufs Wasser«, sehen Sie vom Floß aus den Hammerteich neu, im September 
 anders als im Mai. Die DLRG ist zur Aufsicht dabei. 

Und »Musikbegleitung« steht dabei ebenso wieder auf dem Plan.

Der Staubereich des Hammerteiches ist als Zeugnis der Industriegeschichte ein  
Bodendenkmal. 

Interessengruppe Hammerteich, derzeit: Astrid und Alfred Kastning (V.i.S.d.P.), Frank Huvermann, Harald Kahl, 

Christoph König, Jürgen-Jeremia Lechelt, Katja Lohmann-Hütte, Jörn Mosler, Reinhold Paas, Ingeborg und Ulrich Pfeffer, 

 Pia Schöttes-Seifert und Uwe Seifert, Andrea Stempelmann, Uschi und Wolfgang Voigt


